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Die umfassende Sanierung von Parkerbühnen stellt Parkplätze für Innsbruck sicher
Jergitsch Gitter hat in der Tiroler Landeshauptstadt 15 Parkerbühnen saniert und so reibungsloses Parken sichergestellt. 
Parkerbühnen sind fix installierte Parkgaragen, die vor allem im urbanen Raum platzsparende und sichere Unterbringung von Fahrzeugen ermöglichen. Regelmäßige Wartung und Sanierung sind ausschlaggebend für zuverlässige Funktionalität. Jergitsch Gitter hat in der Tiroler Landeshauptstadt Innsbruck durch Sanierungsarbeiten 30 Parkplätze sichergestellt.
Wien, 9. März 2022 – „Wir achten bei Arbeiten wie jener in Innsbruck sehr darauf, die Mieter der Anlagen möglichst wenig zu stören. Das bedeutet einiges an Koordinationsarbeit, macht sich aber bezahlt, denn das Feedback ist sehr positiv“, berichtet Michael Choc, Geschäftsführer von Jergitsch Gitter. In Innsbruck wurden 15 Parkerbühnen saniert, was insgesamt 30 Stellplätzen entspricht. In einem Zeitraum von fünf Wochen wurden die Anlagen generalüberholt, schadhafte Teile getauscht, Elektronik und Hydraulik in Schuss gebracht und Flüssigkeiten ersetzt beziehungsweise ergänzt.
Umfangreiche Sanierungsarbeiten
Jergitsch Gitter hat bei den Sanierungsarbeiten der beiden Parkerbühnen 16 bzw. acht Auffahrtstraversen, 20 Quertraversen und fünf Seitenträger saniert. Bei 18 Stellplätzen wurden die Fahrbleche für den kompletten Stellplatz saniert. „Wir waren fünf Wochen beschäftigt, mit einer Woche Unterbrechung. Die Arbeiten dauerten von 15. November bis 17. Dezember 2021. Für diese Zeit haben wir die Arbeiten so koordiniert, dass die Mieter der Stellplätze nur möglichst kurze Zeit ausweichen mussten“, berichtet Cihan Köksal, Techniker und Projektleiter bei Jergitsch Gitter. Für die Realisierung der umfangreichen Arbeiten waren in einer Woche zwei und in den weiteren drei Wochen drei Mitarbeiter in Innsbruck. „Es muss schnell gehen bei größter Sorgfalt. Da heißt es dann für ein paar Wochen alles geben, damit die Stellplätze bald wieder benutzbar sind“, beschreibt Michael Choc, Geschäftsführer von Jergitsch Gitter die besonderen Herausforderungen.
Der Sicherheitsaspekt von Wartung und Instandhaltung
„Parkeranlagen sind eine großartige Sache, vor allem in der Stadt. Der Nutzen der Anlagen steht und fällt aber mit den Wartungen. Diese Parker werden massiv genutzt, ständig fährt jemand hinein oder heraus. Die beweglichen Teile werden also stark strapaziert und damit auch die gesamte Elektronik sowie die nötigen Flüssigkeiten. Nur regelmäßige Wartung und rechtzeitige Instandhaltung garantieren, dass die Anlagen lange vollumfänglich funktionstüchtig bleiben. Bei den Arbeiten in Innsbruck wurden gewöhnliche Gebrauchsspuren repariert, die beispielsweise dann aufkommen, wenn Fahrzeuge das Streusalz von der Straße in die Anlage transportieren und dadurch Korrosion entsteht“, erklärt Michael Choc.
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Die Jergitsch – Gitter und Eisenkonstruktionen Ges.m.b.H. ist ein familiengeführtes Metalltechnikunternehmen in Wien. Die Geschäftsführung liegt bei den Geschwistern Michael und Petra Choc. Die nächste Generation der Familie ist bereits im Unternehmen tätig. Jergitsch Gitter hat seine Wurzeln im 16. Jahrhundert. Heute sichert und schützt Jergitsch Gitter Immobilien mit hochwertigen Lösungen für Autoparksysteme, Automatisierung von Tor-, Tür- und Schrankenanlagen, Brandschutztoren und -türen, Einfriedungen, Sicherheitsanlagen, Zutrittskontrollen, Eisenkonstruktionen, Service und Wartung. Das Angebot inkludiert Beratung, Planung, Konzeption und Sonderanfertigungen in der eigenen Schlosserei. Jergitsch Gitter beschäftigt derzeit rund 45 qualifizierte und erfahrene Mitarbeiter und erwirtschaftete 2020 ein operatives Geschäftsergebnis von 4 Millionen Euro.
Weitere Informationen unter: www.jergitsch.at
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